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Börries Kuzmany ist Historiker und Slawist am Institut für Neuzeit- 
und Zeitgeschichtsforschung der Österreichische Akademie der Wissen-
schaften. Seine Forschungsinteressen liegen in der mittel- und ost- 
europäischen Geschichte von der Mitte des 18. bis zur Mitte des 
20. Jahrhunderts.

Rita Garstenauer ist Historikerin am Zentrum für Migrationsforschung
in St. Pölten. Ihr Arbeitsgebiet sind die ländliche Wirtschafts- und 
Sozialgeschichte des 19. und 20. Jahrhunderts mit Schwerpunkt auf 
populare Autobiografik und Migration.

In den letzten drei Jahrhunderten war Österreich beziehungsweise
die Habsburgermonarchie immer wieder mit Situationen konfron-
tiert, in denen in sehr kurzer Zeit eine große Anzahl an Flüchtlin-
gen im Land Aufnahme suchte. In der aktuellen Flüchtlings-
debatte scheint dieser Umstand jedoch weitestgehend in Verges-
senheit geraten zu sein, obwohl viele Handlungsweisen erstaun-
lich konstant sind. Das Ziel dieses Sammelbands ist es, auf
Kontinuitäten und Brüche staatlichen und gesellschaftlichen 
Handelns hinzuweisen und somit die Perspektiven auf heutige 
Herausforderungen zu erweitern.
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Einladung zur Buchpräsentation

Börries Kuzmany, Rita Garstenauer (Hg.): 
Aufnahmeland Österreich. 
Über den Umgang mit Massenflucht seit dem 
18. Jahrhundert. 

Haus der Geschichte im Museum Niederösterreich. 
Kulturbezirk 5, 3100 St. Pölten
28. Februar 2018, 18 h (Einlass ab 17:30 h)

Begrüßung 
Christian Rapp, wissenschaftlicher Leiter des Hauses der Geschichte

Grußworte
Martina Höllbacher, Leiterin der Abteilung Wissenschaft und 
Forschung 

Vorstellung des Bandes
Elisabeth Loinig im Gespräch mit 
Börries Kuzmany und Rita Garstenauer

Diskussion 
Moderation Elisabeth Loinig

Im Anschluss laden wir ein zum Weiterdiskutieren bei Getränken 
und einem kleinen Imbiss.

Um Anmeldung wird gebeten 
per Mail unter office@migrationsforschung.at 
oder telefonisch unter 02742 9005 16263.


